
Informationsbrief des Bundesverbandes der Alternative für Deutschland | Ausgabe 8/14AfD
Kompakt

Parteiprogramm der 
AfD wird nun durch die 
Mitglieder erarbeitet!

AfD-Delegation im  
Europäischen Parlament: 
Mitgliedschaften in Fach-
ausschüssen
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Europawahlkampf
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Parteiprogramm der AfD wird nun 
durch die Mitglieder erarbeitet!
Die „Po-
litischen 
Leitlinien“ 
sind neben 
dem Wahl-
programm 
zur Euro-
pawahl und 

dem damals noch sehr rudimentären 
Programm zur Bundestagswahl ge-
genwärtig unsere programmatischen 
Grundlagen. Doch das soll und kann 
für die Zukunft nicht ausreichen. Die 
Alternative für Deutschland braucht 
ein Parteiprogramm. Deshalb hat der 
Bundesvorstand am 26. Juni einen 
Programmprozess beschlossen und 
lädt die Mitglieder ein, daran mitzu-
arbeiten. Die Programmarbeit wird 
in den Landesfachausschüssen und 
in den Bundesfachauschüssen sowie 
nach und nach in den Landesver-
bändenstattfinden.  Eine Bundes-
programmkommission wird unter 
Einbeziehung der Mitglieder letztlich 
für einen Bundesparteitag Ende 2015 

das Parteiprogramm entwerfen.
Die inhaltlichen Positionierungen 
werden vor allem in den BFA statt-
finden, in denen die Politikfelder in 
neun Ausschüsse zusammengefasst 
wurden:
BFA 1:	 Internationale Verantwortung
	 Deutschlands (Außen-, Sicher- 
	 heits-, Asyl- und Entwick-
	 lungspolitik)
BFA 2:	 Wohlstand für alle
	 (Wirtschafts-, Technologie-, 
	 Infrastruktur- und Energie-
	 politik)
BFA 3: 	Leistung und Gerechtigkeit
	 (Finanz-, Steuer- und Sozial-
	 politik)
BFA 4: 	Solidarität, Eigenverantwor-
	 tung und sozialer Zusammen-
	 halt (Arbeitsmarktpolitik, 
	 Familienpolitik, Gleichbe-
	 rechtigung, Einwanderungs-
	 und Integrationspolitik)
BFA 5: 	Freiheit und Recht in Sicher-
	 heit (Innen-, Rechts- und 
	 Datenschutzpolitik)

BFA 6: 	Land des Geistes (Bildungs-
	 und Wissenschaftspolitik, 
	 Kultur- und Medienpolitik)
BFA 7: 	 Mensch und Umwelt	
	 (Umwelt- und Landwirt-
	 schaftspolitik, Tier- und 
	 Naturschutzpolitik, Verbrau-
	 cherschutzpolitik)
BFA 8: 	Gesundes Leben (Gesund-
	 heitspolitik, Alterssicherung, 
	 Sport)
BFA 9: 	Deutschland, Euro und Euro-
	 pa 2030 (Grundwerte, Wirt-
	 schafts- und Gesellschafts-
	 ordnung, die Zukunft Europas 
	 und Bürgerbeteiligung)

Spiegelbildlich werden nach und 
nach in den Landesverbände ähnliche 
Strukturen entstehen. Wenn Sie an 
der Programmatik der AfD mitarbei-
ten möchten, dann wenden Sie sich an 
Ihren Landesvorstand oder schreiben 
Sie an: afd-bundesprogramm2015@
alternativefuer.de
Gustav Greve
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Wir gratulieren unserer Fußball-
Nationalmannschaft ganz herzlich 

zum WM-Titelgewinn!

Berlin, 3. Juli 2014 – Der Bundesvor-
stand der Alternative für Deutschland
steht uneingeschränkt hinter der 
Bundesgeschäftsführung und spricht 
ihr sein volles Vertrauen und die 
Wertschätzung ihrer Arbeit aus. Frank-
Christian Hansel und Georg Pazderski 
wurden als gleichberechtigte Bundes-
geschäftsführer am 1. Oktober 2013 
vom Bundesvorstand zunächst bis zum 
31. März 2014 eingesetzt. Der Bundes-
vorstand hat in einer Sitzung im März 
2014 aufgrund der sehr guten und 
effizienten Arbeit der beiden

Geschäftsführer beschlossen, die anbe-
raumte Interimsphase bis zur
Reorganisation der Bundesgeschäfts-
stelle auf ein Jahr bis zum 30. Septem-
ber 2014 zu verlängern. Danach soll die 
neue Struktur umgesetzt  
werden, die einen Geschäfts-
führer und einen Stellvertre-
ter vorsieht. Meldungen, die 
Geschäftsführung habe durch 
Formfehler die Zulassung zur 
Europawahl gefährdet, weist 
der Bundesvorstand entschie-
den zurück. Die Zulassung zur 

Europawahl verlief erfolg- 
reich und reibungslos.

Bernd Lucke, Frauke Petry,  
Hans-Olaf Henkel, Alexander Gauland

Der Bundesvorstand der Alternative für Deutschland steht 
uneingeschränkt hinter der Bundesgeschäftsführung
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AfD-Delegation im Europäischen Parlament: 
Mitgliedschaften in Fachausschüssen 
(Stand: 3. Juli 2014)
AfD-MdEP 
(alphabetisch) Vollmitglied Vollmitglied stellv. Mitglied

HENKEL, Hans-Olaf Industrie, Forschung und 
Energie Menschenrechte Auswärtige Angelegenheiten

KÖLMEL, Bernd Haushalt Haushaltskontrolle

Prof. LUCKE, Bernd Wirtschaft und Währung Entwicklung

PRETZELL, Marcus Binnenmarkt und 
Verbraucherschutz Konstitutionelle Fragen

Prof. STARBATTY, Joachim Auswärtige Angelegenheiten Internationaler Handel

TREBESIUS, Ulrike Beschäftigung und soziale 
Angelegenheiten

Binnenmarkt und 
Verbraucherschutz

Von STORCH, Beatrix Bürgerliche Freiheiten, Jus-
tiz und Inneres

Rechte der Frau und 
Gleichstellung der 

Geschlechter
Wirtschaft und Währung
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Der Austausch gemeinsamer und 
unterschiedlicher Erfahrungen der 
Wahlkampfkoordinatoren von Bund 
und Ländern war Ende Juni 2014 
Thema einer Veranstaltung unter 
Leitung der beiden Bundesgeschäfts-
führern in der Bundesgeschäftsstelle 
in Berlin. Insgesamt war man mit 
dem Europawahlkampf der AfD sehr 
zufrieden, auch wenn noch Verbesse-
rungsmöglichkeiten in einigen Berei-
chen bestehen.  Als zentrale Punkte 
für künftige Wahlkämpfen wurden 
frühzeitige Information und Kom-

Lektionen aus dem 
Europawahlkampf

munikation, klare 
Entscheidungsab-
läufe, die sorgfältige 
Auswahl von Dienst-
leistern sowie eine 
für alle Beteiligten 
verbindliche Termin-
setzung identifiziert. 
Besonders wichtig ist 
auch ein einheitliches 
Auftreten der AfD im ganzen Bundes-
gebiet.  Im Europawahlkampf gab es 
noch einige wenige Gliederungen, die 
von der Bundespartei abweichende 

Umfragewerte 
Landtagswahl
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CDU 33 % 42 % 28 %

SPD 18 % 15 % 30 %

Grüne 6 % 6 % 6 %

FDP 3 % 3 %

Linke 25 % 18 % 23 %

NPD 3 % 

Piraten 2 %

AfD 7 % 8 % 6 %

sonst. 5 % 7 %
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Werbelinien verfolgt haben, was nicht 
nur die Wähler verwirrte, sondern 
auch immer wieder Material für Kritik 
an der AfD in den Medien lieferte. re

Für viele der knapp 600 Mitglieder 
des Brandenburger Landesverbandes 
beginnen gerade jetzt die spannends-
ten acht Wochen. Solange ist es noch 
hin bis zur Landtagswahl an Spree 
und Oder am 14. September. Und in 
den Brandenburger Landtag wer-
den wir einziehen. Da sind sich alle 
Mitglieder einig. Die erste Hürde ist 
fast schon genommen: 2000 Unter-
schriften brauchen wir bis Ende Juli. 
Da sind wir auf gutem Weg. Und auch 
die jeweils 100 Unterschriften für 
unsere 44 Direktkandidaten sind oft 
schon eingeholt. Jetzt geht es endlich 
in die heiße Wahlkampfphase. In der 
Seelower Logistikzentrale der AfD 

rollt LKW nach LKW an. Die ersten 
Flugblätter kommen. Die Plakate sind 
bestellt und gehen die nächsten Tage 
in den Druck. Unsere Media-Teams 
arbeiten an Radiowerbung und Fern-
sehspots, facebook und Internetseiten 
werden gerade frisch poliert. Und 
dann kann es losgehen: Acht Wochen 
Wahlkampf zwischen Prignitz und 
Lausitz - zwischen Elsterland und 
Uckermark. Mit dem Ziel dass bald 
in Potsdam nach Rot-Rot endlich der 
gesunde Menschenverstand regiert 
und dass möglichst viele der hervorra-
genden Kandidaten unserer Landes-
liste in den Brandenburger Landtag 
einziehen! df

Die spannendsten acht Wochen
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Alternative für Deutschland
Bundesgeschäftsstelle
Schillstraße 9
10785 Berlin

Sie erreichen uns telefonisch 
von Montag bis Freitag 
jeweils von 9 bis 17 Uhr
unter (030) 265 583 7-0
bzw. per E-Mail unter
bundesgeschaeftsstelle@
alternativefuer.de

Spendenkonto
IBAN: DE 16518500790027115551
BIC: HELADEF1FRI
Sparkasse Oberhessen
Betreff: Spende

V.i.S.d.P.: Christian Lüth

Impressum 
& Kontakt.

Ihre Plakatspende hilft uns allen! 

Nach der Wahl ist vor der Wahl bei 
der AfD. Im Anschluss an unseren 
großen Erfolg bei den Europawahlen 
und in vielen Kommunen steht jetzt 
der Wahlkampf für die Landtagswah-
len in Sachsen (31. August), Branden-
burg und Thüringen (jeweils am 14. 
September) an. 
Die Umfrageergebnisse sind für die 
AfD günstig. Aber wir brauchen die 
Unterstützung aller Parteifreunde, 
wenn aus der guten Stimmung für 
unsere Partei tatsächlich ansehnliche 
Landtagsfraktionen werden sollen. 
Das hat für uns alle Vorteile. Denn 
dann hört das Gerede derjenigen auf, 
die behaupten, die AfD habe nur in 
Europa etwas zu bieten. Und wir alle 
müssen bei der nächsten Bundes-
tagswahl nicht wieder Unterschriften 
sammeln. 
Wie können Sie den Parteifreun-
den in Sachsen, Brandenburg und 
Thüringen helfen? Ein Weg ist ganz 
einfach: sie nutzen den schon aus 
den anderen Wahlkämpfen bekann-
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ten  Plakat-Spendenshop der AfD (s. 
Link). Jedes Großflächenplakat erhöht 
die Sichtbarkeit unserer Partei und 
macht unsere Spitzenkandidaten und 
Botschaften bekannter.
Wie geht das? Sie wählen im Inter-
net das Motiv, den Zeitraum und 
den Ort aus, wo Ihr Plakat auf einer 
kommerziellen Fläche hängen soll. 
Alles andere erledigt man im Shop. 
Sie erteilen der AfD das Recht, den 
Preis der Plakatspende von Ihrem 
Konto einzuziehen und bekommen 
dann  eine Spendenquittung, die Sie 
bei Ihrer Steuererklärung 2014 nutzen 
können. Einfacher kann man es nicht 
haben, um den Wahlkampf zu unter-
stützen. 
Machen Sie beim Plakatspendenshop 
mit: für Sachsen, Brandenburg und 
Thüringen. Für die ganze AfD.   
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